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Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Wald findet am Dienstag, 13. Juni 2023, um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal im Rathaus, Von-Weckenstein-Str. 19, Wald statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
2. Kindergarten Villa Kunterbunt: Bericht über den Kinder-

gartenbetrieb
3. Kindergarten Abenteuerland: Bericht über den Kinder-

gartenbetrieb
4. Mobilvorsorgekonzept: Antrag der Bürgerinitiative Mobilfunk
5. Bauangelegenheiten
5.1 Nutzungsänderung: Wohnräume in gewerbliche Räume,

Weiherweg 8, Flst. 153/18 der Gemarkung Wald
5.2 Antrag auf Bauvorbescheid bzgl. des Grundstücks, Flst.

242/1, Gemarkung Sentenhart, Ruhestetter Allee 4 – 
Umbau des bestehenden Gebäudes

6. Satzung zur Förderung der gemeinnützigen Vereine der
Gemeinde Wald/Hohenzollern (Vereinsfördersatzung) 

7. Vergabe der Straßenunterhaltungsarbeiten  
8. Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)
9. Anträge und Anregungen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Die Sitzungsunterlagen finden Sie im Ratsinformationssystem auf
unserer Homepage www.wald-hohenzollern.de .

Gez. Grüner, Bürgermeister 

Haushaltssatzung und Wirtschaftspläne
der Gemeinde Wald

für das Haushaltsjahr 2023

I. Haushaltssatzung für das Haushalsjahr 2023
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 07.03.2023 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 6.425.050
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 7.067.589
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 642.539
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis

(Summe aus 1.3 und 1.6) von - 642.539

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 6.247.300

Amtliche Bekanntmachungen
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Hallenwart gesucht

Der bisherige Stelleninhaber beendet zum 30.09.2023 seine
Tätigkeit. Die Gemeinde Wald sucht daher im Rahmen einer
geringfügigen Beschäftigung zum 01.07.2023 einen

Hallenwart (m/w/d) für die Zehn-Dörfer-Halle.
Bewerber/innen sollten über Organisationsgeschick, techni-
sches Verständnis, handwerkliche Begabung und ein freund-
liches Auftreten verfügen. Der bzw. die Stelleninhaber/in ist
für die Übergabe, Begleitung und Abnahme von Sonderver-
anstaltungen von Vereinen, Organisationen und privaten Mie-
tern unserer Halle verantwortlich und sorgt dafür, dass diese
wichtige Gemeinschaftseinrichtung in gutem Zustand bleibt.

Fragen zum Beschäftigungsverhältnis oder zum Stelleninhalt
beantworten Ihnen gerne Herr Wenzler (Tel. 921614) oder
Bürgermeister Grüner (Tel. 921612).

Bei Interesse bitten wir um Ihre Bewerbung bei der Gemein-
deverwaltung Wald bis spätestens Freitag, 23. Juni 2023.

Bürgermeisteramt



2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 6.309.589

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von - 62.289

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 1.184.900

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 1.412.600

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /
-bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -227.700

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /
-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -289.989

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 64.800

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von - 64.800

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -354.789

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inve-
stitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt
auf 0 EUR

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
500.000 EUR

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 350 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 

der Steuermessbeträge 330. v. H.
2. für die Gewerbesteuer auf 340. v. H.

der Steuermessbeträge.

§ 6 Stellenplan

Der dem Haushalt beigefügte Stellenplan ist Bestandteil dieser
Haushaltssatzung

II. Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebes Wasserversor-
gung
Aufgrund § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG), §§ 1 bis 4 Eigenbe-
triebsverordnung-Doppik (EigBGVO Doppik) i. V. mit den §§ 79,
87, 89 und 96 Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 07.03.2023 den Wirtschaftsplan
2023 des Eigenbetriebes Wasserversorgung der Gemeinde Wald
wie folgt beschlossen

§ 1  Erfolgsplan

1.1  Summe Erträge 353.300 €
1.2  Summe Aufwendungen 376.000 €
1.3  Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag - 22.700 €

(Saldo aus 1.1 und 1.2)

Nachrichtlich:
Vorauszahlungen der Gemeinde auf die 
spätere Fehlbetragsabdeckung 0 €
Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die 
spätere Überschussabführung 0 €

§ 2 Liquiditätsplan

2.1  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Erfolgsplanes 0 €

2.2  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit        - 166.000 €

2.3  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) - 166.000 €

2.4  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit  -   74.223 €

2.5  Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
zum Ende des Wirtschaftsjahres - 240.223 €

(Saldo aus 2.3 und 2.4)

Nachrichtlich:
Voraussichtlicher Bestand an liquiden Eigenmitteln 
zum Jahresbeginn 245.950 €

§ 3 Kredite

Der Gesamtbetrag der für den Wasserversorgungsbetrieb im Ver-
mögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf 0 €

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
70.000 €

III. Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Abwasserbe-
seitigung
Aufgrund § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG), §§ 1 bis 4 Eigenbe-
triebsverordnung-Doppik (EigBGVO Doppik) i. V. mit den §§ 79,
87, 89 und 96 Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 07.03.2023 den Wirtschaftsplan
2023 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung der Gemeinde
Wald wie folgt beschlossen

§ 1  Erfolgsplan

1.1  Summe Erträge 1.094.600 €
1.2  Summe Aufwendungen 1.055.200 €
1.3  Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 39.400 €

(Saldo aus 1.1 und 1.2)

Nachrichtlich:
Vorauszahlungen der Gemeinde auf 
die spätere Fehlbetragsabdeckung 0 €
Vorauszahlungen an die Gemeinde 
auf die spätere Überschussabführung 0 €

§ 2 Liquiditätsplan

2.1  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Erfolgsplanes 174.600 €

2.2  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit - 106.000 €
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2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 67.900 €

2.4  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit  - 189.862 €

2.5  Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
zum Ende des Wirtschaftsjahres - 121.962 €

(Saldo aus 2.3 und 2.4)

Nachrichtlich:
Voraussichtlicher Bestand an liquiden Eigenmitteln 
zum Jahresbeginn 921.100 €

§ 3 Kredite

Der Gesamtbetrag der für den Wasserversorgungsbetrieb im Ver-
mögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf 0 €

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
200.000 €

IV. Gesetzmäßigkeit
Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Erlass vom 04.05.2023 die
Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 07.03.2023 be-
schlossenen Haushaltssatzung und der Wirtschaftspläne 2023
bestätigt. Es wird festgestellt, das die Haushaltssatzung und die
Wirtschaftspäne der Eigenbetriebe der Gemeinde Wald für das
Haushaltsjahr 2023 keine genehmigungspflichtigen Festsetzun-
gen enthalten.
Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2023 und die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung liegen in der Zeit vom Mon-
tag, 12.06.2023 bis Dienstag, 20.06.2023 je einschließlich auf
dem Bürgermeisteramt Wald, Zimmer 15, zur Einsichtnahme
während der Dienststunden öffentlich aus.

V. Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Wald, den 02.06.2023
gez. Joachim Grüner, Bürgermeister

Grundsteuer/Hundesteuer
Wie bereits mehrfach mitgeteilt wurden für 2023 keine Bescheide
für Grundsteuer und Hundesteuer versendet. 
Bescheide werden nur noch bei Änderungen erstellt.
Die Hundesteuer war bereits zum 15.02. 2023 zur Zahlung fällig.
Die Grundsteuer ist wie auch in den Vorjahren zum
15.02./15.05./15.08. und 15.11.23 zur Zahlung fällig.
Jahreszahler - Fälligkeit 01.07.23

Wilde Müllablagerung am Recyclinghof
Zum wiederholten Mal wurden vor dem Recyclinghof Wald volle
Restmüllsäcke abgelegt. Wir weisen darauf hin, dass dies wilde
Müllablagerung ist und zur Anzeige gebracht werden kann. 

Des Weiteren ist der Recyclinghof nicht für Restmüllentsorgung
zuständig. 

Die Restmüllabfuhr kostet aktuell im Landkreis Sigmaringen le-
diglich 13 Cent pro Kilogramm, was wilde Müllablagerung unbe-
greiflich macht. 

Wer sachdienliche Hinweise zur genannten wilden Müllablage-
rung am Recyclinghof machen kann, wird gebeten, sich beim Rat-
haus unter Tel. 07578 / 9216-0 zu melden. 

Foto: Schächtle

Walder Kindersommer 2023
Die Vorbereitungen für das diesjährige Kinderferienprogramm
laufen derzeit. Wir möchten Vereine, Gruppierungen und Privat-
personen wieder herzlich darum bitten, sich mit einem Pro-
grammpunkt am diesjährigen Kinderprogramm zu beteiligen. Der
Phantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt, je vielfältiger das An-
gebot ist, desto erfreulicher und attraktiver ist es für die Kinder.
Wenn Sie eine spontane Idee haben, melden Sie sich einfach an.
Unser Schulsozialarbeiter Herr Bernauer (Tel. 07578-932621)
oder das Bürgermeisteramt (Tel. 07578/9216-13, Herr Lotzer)
steht ihnen auch gerne mit Rat und Tat zur Hilfe. Anmeldeschluss
ist den 15.06.2023.

Ortschaftsverwaltung Glashütte – Kappel
Sitzung des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 21.06.2023 findet um 19.30 Uhr im Bürgersaal
Kappel eine öffentliche Ortschaftsratsitzung statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Gemeindliche Gebäude in Kappel und Glashütte
3. Geschwindigkeitsanzeige auf Durchgangsstraßen

-Möglichkeiten
4. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Zu dieser Sitzung sind Sie herzlich eingeladen.

Thomas Loch, Ortsvorsteher
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Ferienregion Nördlicher Bodensee
Wochenprogramm 10. Juni – 18. Juni 2023

Jeden Samstag
Museen in Pfullendorf geöffnet
Pfullendorf, Heimat- und Handwerkermuseum Bindhaus (Metz-
gergasse 8 u. 10) & Museum der Stadtgeschichte „Altes Haus“
(Museumsgasse 1) + Dauerausstellung der Schnellergilde „Vom
Kälberstrick zur Karbatsche“ im Obergeschoß vom Alten Haus.
14:00 – 17:00 Uhr, Eintritt frei.

Dauerhaft bis Freitag, 28. Juli
Ausstellung „Spielräume“ (Bilder und Skulpturen von Mag-
dalena Oppelt & Petra Harder)
Pfullendorf, Stadtbücherei in der Steinscheuer, Pfarrhofgasse 5.
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Samstag: 10:00 – 12:30
Uhr, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr.

Dauerhaft bis Sonntag, 16. Juli
Ausstellung: THITZ Bag Art
Pfullendorf, Städtische Galerie „Alter Löwen“, Pfarrhofgasse 21,
Sonn- und Feiertag: 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr;
Dienstag – Samstag: 14:30 – 17:00 Uhr. Eintritt frei.

Samstag, 10. Juni
Ein Tag mit Achtsamkeit durch das Pfrunger-Burgweiler-Ried
mit Sabine Gumsheimer
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 10:00 - 16:00 Uhr.
Kosten: 30,- €. 
Anmeldung erforderlich unter: www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Samstag, 10. Juni
Ferienprogramm: Bodenschätze mit Vjerena Wagner für Kin-
der ab 8 Jahren
Ostrach, MoorMobil, Pfrunger-Burgweiler Ried nahe Bannwald-
turm, 10:00 – 12:30 Uhr. Kosten: Kinder ab 8 Jahren 5,- €. An-
meldung erforderlich unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de 

Samstag, 10. Juni
Führung - “Der Kleine Wasserfrosch” (Lurch des Jahres)
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 14:00 - 17:00 Uhr.
Amphibien-Führung mit Hubert Laufer. Kosten: Erw. 6,-, Kinder 
3,- €. Anmeldung erforderlich: www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Samstag, 10. Juni
Seerunden - Mit biblischen und spirituellen Impulsen eine
Runde um den See
Illmensee, Treffpunkt: Eingang Strandbad, 17:00 Uhr.

Samstag, 10. Juni
Kräuterspaziergang „Heilpflanzen“
Wald-Sentenhart, Auenbachstraße 20, 17:00 - 20:00 Uhr. Kosten:
25,- €. Anmeldung bitte 1 Woche vor dem Termin bei Beate 
Wildmann-Obert unter Tel. 07578-1777. 

Sonntag, 11. Juni
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoß-
kirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Weitere In-
fos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 11. Juni
Musikfest in Denkingen
Pfullendorf-Denkingen, Andelsbach-Halle, Linzgaustraße 16.
www.musikverein-denkingen.de

Sonntag, 11. Juni
Let´s Dance: DJ Mo sorgt bei Discofox und Boogie für gute
Stimmung
Pfullendorf, M-Life-Bar, Alte Postgasse 3, 20:00 Uhr, Eintritt 5,- €.

Mittwoch, 14. Juni
Führung durch die Pfullendorfer Unterwelt – Kellerführung
Pfullendorf, Marktplatz, 17:00 – 19:00 Uhr, Kosten: 5,- € ab 12
Jahren. 
Anmeldung erforderlich: Tel. 07552-251131, 
E-Mail: tourist-information@stadt-pfullendorf.de

Mittwoch, 14. Juni
Eröffnung der Ausstellung “Tarnen und Täuschen” des Na-
turfotografen Armin Hofmann
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 20:00 Uhr. Zur Er-
öffnung gibt es eine Multimediashow zu sehen. Anmeldung erfor-
derlich unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Donnerstag, 15. Juni – Sonntag, 24. September
Ausstellung “Tarnen und Täuschen” des Naturfotografen 
Armin Hofmann
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag: 13:30 – 17:00 Uhr; Samstag, Sonn- & Feier-
tag: 11:00 – 17:00 Uhr. Infos: www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Mittwoch, 14. Juni – Sonntag, 25. Juni
Pfrunger Ried Weiderind Wochen im Landgasthof Zum Gol-
denen Kreuz
Wilhelmsdorf-Pfrungen, Genuss vom Pfrunger-Burgweiler Ried,
www.gasthof-kreuz-pfrungen.de

Freitag, 16. Juni
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
(ohne Anmeldung)
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, In-
formationen: Tel. 07552 251131

Freitag, 16. Juni
Mittelalterbuffet im Felsenkeller
Pfullendorf, Gewölberestaurant, Heiligenberger Str. 20, 18:00 Uhr.
Menü online ersichtlich. Kosten: 45,- € pro Person. Karten gibt es
vor Ort im Rebgarten Hotel Adler, Tel. 07552-92090 

Freitag, 16. Juni – Sonntag, 18. Juni
Streetfood-Picknick
Ostrach, Herbert-Barth-Platz, Freitag 17:30 - 22:00 Uhr, Samstag
11:30 - 22:00 Uhr, Sonntag 11:30 - 19:00 Uhr. Erlesene Food-
trucks, Kinderattraktionen, leckere Cocktails und viel Musik. Wei-
tere Infos zum Programmablauf auf www.bbq-genussevents.de.
Der Eintritt ist frei.

Samstag, 17. Juni
Seifenkistenrennen - Für einen Tag Rennfahrer sein
Pfullendorf, Aftholderberger Straße, 10:00 - 17:30 Uhr. Infos un-
ter www.seifenkisten-pfullendorf.de

Samstag, 17. Juni
“Königskinder im Moor”
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 14:00 - 17:00 Uhr.
Führung zur Geschichte von Wilhelmsdorf und deren Auswirkung
auf das Moor. Infos: www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Samstag, 17. Juni
“Medizin der Erde” – Heilkräuterführung mit Agnes Weiß
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 14:00 - 18:00 Uhr.
Kosten: 23,- € inkl. Skript. Anmeldung erforderlich: www.pfrunger-
burgweiler-ried.de

Samstag, 17. Juni
Musikschulkonzert der SchülerInnen des Stadtmusikforums
Pfullendorf, Stadthalle, Jakobsweg 2, 19:00 Uhr. 

Samstag, 17. Juni & Sonntag, 18. Juni
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen,
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Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Weite-
re Infos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 18. Juni
Vogelführung mit Jeremy Baker: “Das Braunkehlchen und
andere Wiesen- & Weidenvögel”
Ostrach-Ulzhausen, Wanderparkplatz, 06:00 - 09:00 Uhr, Kosten:
Erw. 6,-, Kinder 3,- €. 
Anmeldung unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Sonntag, 18. Juni
Geführte Räuberwanderung mit Rolf Müller
Ostrach, Bahnhof, 10:00 Uhr. Anmeldung erforderlich: 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Sonntag, 18. Juni
Ausstellung „Jede Reise beginnt mit einem Traum“
Kulturscheune Wilhelmsdorf, 15:00 – 17:00 Uhr. Kunstprojekt der
Zieglerschen (Malwerkstatt). 

Sonntag, 18. Juni
Orgelkonzert
Ostrach-Habsthal, Kloster Habsthal, Orgelkonzert mit Monika
Heinen-Wolf aus Sigmaringen.

Sonntag, 18. Juni
Barockmusik in Maria Schray mit dem Ensemble „ZellBarock“
Pfullendorf, Wallfahrtskirche Maria Schray, 18:00 Uhr. Canzonen
und Sonaten aus dem 16. und 17. Jahrhundert erklingen auf ty-
pischen Instrumenten der Barockzeit. Eintritt frei, Spenden erbe-
ten.

Erste Runde für die 
Biotonnen-Bestellung endet
am 15. Juni

Der Landkreis Sigmaringen kommt zum 1. Januar 2024 der ge-
setzlichen Vorgabe zur Trennung von Abfällen nach. Sowohl Pri-
vathaushalte als auch Gewerbe- und Industriebetriebe dürfen
dann keine Bioabfälle mehr in die Restmülltonne geben. Das Glei-
che gilt seit vielen Jahren bereits für Papier, Altglas und andere
Wertstoffe. Von der konsequenten Mülltrennung profitiert vor al-
lem die Umwelt, weil auf diese Weise neue Produkte, Energie und
Wärme gewonnen werden.

Sämtliche Haushalte im Landkreis Sigmaringen wurden im April
mit einem Flyer über die Einführung der getrennten Bioabfall-
sammlung informiert. Bei der Kreisabfallwirtschaft sind seitdem
mehr als 1400 Bestellungen von Biotonnen, aber auch viele Fra-
gen rund um das Thema eingegangen. Diese weisen darauf hin,
dass es offenbar noch einige Unklarheiten gibt – und manche Bür-
gerinnen und Bürger deshalb mit einer Bestellung der Biotonne
zögern.

Vor diesem Hintergrund weist die Kreisabfallwirtschaft auf ihr um-
fassendes Informationsangebot zur getrennten Bioabfallsamm-
lung hin. Ausführliche Informationen sowie Hinweise zur Bioton-
nen-Bestellung sind auf der Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de zu finden. Unter den Rubriken Abfallwesen und Biomüll
sind auch Antworten auf die häufigsten Fragen (FAQ) aufgeführt.
Darüber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kreisabfallwirtschaft unter der Telefonnummer 07571/102-6677
für weitere Auskünfte zur Verfügung.

Die Bestellung einer Biotonne sollte nach Möglichkeit bis späte-
stens Donnerstag, 15. Juni, erfolgen. Nur dann ist gewährleistet,
dass die Biotonnen mit Vorsortiergefäß und Biobeutel rechtzeitig
bis zum Jahresende ausgeliefert werden können. Nachbestellun-

gen sind auch nach dieser ersten Runde jederzeit möglich. Dass
die Lieferung noch vor Jahresende erfolgt, ist dann allerdings
nicht mehr sicher.

Wer keine Biotonne bestellt und nicht alle Bioabfälle selbst kom-
postiert, ist ab dem nächsten Jahr rechtlich zur Nutzung des
Bringsystems verpflichtet: In diesem Fall müssen Bürgerinnen
und Bürger ihre Bioabfälle zu einem Recyclinghof im Landkreis
Sigmaringen bringen.

Müllabfuhrtermine

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am
Samstag, den 10.06.2023 durchgeführt.

Bundeswehr
Meldung über die Durchführung einer Truppenübung 

Bis zur Stärke von 25 Mann

Die zeitliche Durchführung der Übung:
13.06.2023, 12:00 Uhr bis 15.06.2023, 18:00 Uhr

Übungsraum:
Großstadelhofen, Sentenhart, Hausen im Tal, Gutenstein, Krau-
chenwies
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter. 

Ende des amtlichen Teils



Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im  Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald,  Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im  Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Donnerstag, den 08.06.2023
Apotheke Owingen
von 08.06.2023, 08:30 Uhr bis 09.06.2023, 08:30 Uhr 
Hauptstr. 26 A, 88696 Owingen 
Tel. 07551 - 6 66 68

am Samstag, den 10.06.2023 
Linzgau-Apotheke Pfullendorf 
von 10.06.2023, 08:30 Uhr bis 11.06.2023, 08:30 Uhr 
Bergwaldstr. 1, 88630 Pfullendorf 
Tel. 07552 - 9 12 20

am Sonntag, den 11.06.2023 
Apotheke am Obertor 
von 11.06.2023, 08:30 Uhr bis 12.06.2023, 08:30 Uhr 
Friedhofstr. 4, 88630 Pfullendorf 
Tel. 07552 - 9 36 81 77

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen Förderver-
eins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Im Mai haben geheiratet:

15.05.2023
Petra Claudia Klautzsch geb. Karrer und 
Hermann Adolf Klautzsch 
wohnhaft St. Bernhardstraße 33, Wald

15.05.2023
Petra Ritter geb. Moldenhauer und Mario Gerhard Anton Ritter
wohnhaft Ringstraße 12, Wald-Sentenhart

Allen frisch vermählten Eheleuten für die Zukunft alles Gute.

Blasinstrumente begeistern Walder Grundschüler
Seit vielen Jahren ist es Tradition, dass an der Grundschule in
Wald am Dienstag vor Pfingsten ein etwas anderer Unterricht
stattfindet, denn: drei Musikvereine kommen zu Besuch.

Vertreterinnen der Rengetsweiler Musikanten, der Musikkapelle
Sentenhart und Vertreter des Musikvereins Wald wurden von
Schulleiter Walter Beyer begrüßt und brachten auch in diesem
Jahr ihre Musikinstrumente in das „Himmelreich“, um die Grund-
schülerinnen und Grundschüler der 2. und 3. Klassen Holz- und
Blechblasinstrumente vorzustellen und den Klang zu präsentie-
ren. 

Kindgerecht wurden unter Leitung von Jürgen Schatz die Instru-
mente vorgestellt, die unterschiedlichen Ton- und Registerlagen
mittels des generationenübergreifenden Familienbildes von Kind,
Vater/Mutter, Großvater/Großmutter sowie Onkel und Tante ver-
mittelt. Auch abwesende Instrumente wurden gemeinsam identi-
fiziert und die Ideen und Entwicklungswünsche der Schulkinder
in Erfahrung gebracht.

Das Highlight für die insgesamt 67 Kids war aber, endlich auch
selbst mal die Instrumente ausprobieren zu dürfen. Während Co-
rona war es bei einer reinen Vorstellung geblieben, in diesem Jahr
war ein Anspielen – natürlich unter Einhaltung der Desinfektions-
regeln der Mundstücke – wieder möglich. Der Spaß und die Freu-
de waren immens und die Zeit verging wie im Fluge.

Als dann noch auf der Tuba die „Pippi Langstrumpf-Melodie“ er-
klang, fand die Begeisterung der Kids ihren Höhepunkt. Die
Grundschülerinnen und Grundschüler der 2. Klasse dürfen sich
auf 2024 freuen, denn dann dürfen sie das Programm nochmals
absolvieren. Walter Beyer verabschiedete die drei Musikvereine
mit der Vereinbarung, am 14. Mai 2024 die nächste Instrumen-
tenvorstellung durchzuführen.

Die drei Musikvereine bieten demnächst auch nochmals Infor-
mationsabende für die Instrumentalausbildungsstaffel ab Herbst
2023 an, die Termine hierzu erhalten die Kids und Ihre Eltern per
Schulapp, und natürlich wird auch im Gemeindeblatt nochmals
darauf hingewiesen.

Die Vertreter der drei Musikvereine aus Rengetsweiler, Sentenhart und
Wald bei der Instrumentenvorstellung 2023 an der Grundschule in Wald 

Foto: Walter Beyer

Schulnachrichten
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Bild: fotolia

Sankertsweiler Straße 6  88639 Wald 

Telefon 07578-93 32 40

Telefax 07578-93 32 60

willkommen@grundschule.wald.net

www.grundschule.wald.net



Bambini: Ole, ole, ole
Am Mittwoch, 24.05.2023 war es seltsam ruhig im Mehrgenera-
tionenhaus, denn zwischen 07:00 Uhr und 08:30 Uhr war An-
kommenszeit auf dem Sportplatz in Walbertsweiler. Die Kinder der
Baumgruppe und ihre Erzieherinnen trafen sich vor dem Sport-
heim und machten sich mit ein paar Spielen und Büchern bereit
für den großen Anpfiff.
Als der Jugendtrainer Fidelis Krall und seine Verstärkung Christa
Krall kamen ging es endlich mit dem Fußballtraining los. Wir lern-
ten wie man sich vor dem Spiel aufwärmt, wie man mit dem Ball
im Slalom aufs Tor zugeht, wie der Ball mit dem Fuß gestoppt wird
und natürlich durfte der Torschuß nicht fehlen. Am meisten Spaß
machte es den Ball auf die Bande zu schießen, denn das mach-
te richtig Krach. Die Freude und die Begeisterung der Nach-
wuchsfußballprofis für den Ball war von allen zu spüren. Nach ei-
nem spannenden Training in der Ständers Holzbau Arena mit Fi-
delis und Christa Krall verabschiedeten wir die Trainer mit einem
kräftigen „Bambini: Ole, ole, ole„.
Im Anschluss mussten wir uns erst einmal bei einem leckeren
Picknick stärken. Bevor es zu Fuß zurück ging kam noch eine
Überraschung, Silke Fritz (Erzieherin im Mutterschutz) kam vor-
bei und spendierte uns noch ein leckeres Eis. Danach wurde al-
les aufgeräumt und gefegt, dann machten wir uns auf den Weg
zurück in die Kita.
Unser besonderer Dank für diesen schönen Vormittag gilt Fidelis
und Christa Krall für die Trainingsstunde, Silke Fritz für die tolle
Überraschung und Elena und Markus Moser die für uns die Toi-
letten vom Vereinsheim aufgeschlossen haben.
Als Dankeschön wurden in der Kita fleißig Bilder vom Sportplatz
gemalt, die später an Familie Krall überreicht wurden.

Text: Sandra Wöttke, Julia Vochazer 
Bild: Frau Ernsting

KÖB Wald, Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
(im Untergeschoss des Pfarrhauses)
Tel. 07578-933133 während den Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr
- Sonntag, 11. Juni und 25. Juni nach dem Gottesdienst von 10:00

bis 11:00 Uhr

Gottesdienstzeiten 10.06. – 18.06.2023 

Sa, 10.06. Samstag der 9. Woche im Jahreskreis
11:00 Wald, St. Bernhard 

Taufe der Kinder 
Josephine Engelhardt und Dorian Dumler

19:00 Aach-Linz, St. Martin 
Hl. Messe am Vorabend
Karl u. Josef Laicher / Eva u. Rudi Matt 

So, 11.06. + 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe mit Erwachsenenfirmung von Daniela 
Müller und Ronja Aichele
Pater Anshelm (Gedenkgottesdienst) / Gerhild Stehle
(Seelenamt) / Adolf Stehle, Thomas, Stefan und Maria
Schweikart u. verst. Angeh. / Hermann Fox, Sofie 
Ostermaier, Josef Herbst / Lieselotte Troon, David Jakob
/ Luitgard und Gebhard Halder 

10:30 Sentenhart, St. Remigius 
Hl. Messe

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 13.06. Heiliger Antonius von Padua, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
18:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

Mi, 14.06. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 
19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten

Kindergartennachrichten
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Do, 15.06. Heiliger Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien 
19:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe

Fr, 16.06. HEILIGSTES HERZ JESU 
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe

Sa, 17.06. Unbeflecktes Herz Mariä 
19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe am Vorabend
Martha u. Edwin Bezikofer / Franz Löhle, Paul Schmid u.
verst. Angeh. / 2. Opfer für Bernhard Keller

So, 18.06. + 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Georg Burth / Doris Reichle / Jahrtag Franz Kille, Erika 
Kille u. Verst. der Familien Kille und Krall 

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Hl. Messe
Jahrtag Alfons Störkle 

12:00 Großschönach, St. Antonius 
Taufe der Kinder 
Felix Ehinger und Milea Martin

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 11.06. 9.30 Uhr Eltville (rk)
So. 18.06. 9.30 Uhr Österreich (ev)

Vom 8. bis 26. Juni 2023 entfallen die Öffnungszeiten von
Frau Hübschle wegen Urlaub.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf Tel. 07552/922840

Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Wer euch hört, der hört mich; und wer euch
verachtet, der verachtet mich. (Lukas 10,16a)

Sonntag, 11. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer S. Degen)

Montag, 12. Juni
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 13. Juni
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit
19.00 Uhr „Was steht da eigentlich drin“ Bibelkreis

Mittwoch, 14. Juni
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 16. Juni 
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00-18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch
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Samstag, 17. Juni
11.00 Uhr Taufgottesdienst für Sophia Martin

Sonntag,18. Juni (2. Sontag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. Kunkel)

Musikalisch umrahmt von dem Celloduo 
J. Linnartz und Zoe Pfeifer

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
Gottesdienste

Sonntag, 11. Juni 2023 - 1. nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Karin Fischer

Samstag, 17. Juni und Sonntag, 18. Juni 2023
Gottesdienste mit Konfirmationen
Pfarrer Sebastian Degen, Diakonin Tina Klaiber

Information und Anmeldung zur Konfirmation 2024
Der neue Konfijahrgang startet nach den Sommerferien. Wir la-
den interessierte Jugendliche und Eltern zu einem Infoabend am 
Dienstag, 27. Juni 2023 um 19 Uhr ins Foyer der Christuskirche
in Pfullendorf ein. Jugendliche, die im nächsten Schuljahr die 8.
Klasse besuchen, bekommen am Abend alle Informationen zum
Konfijahr und können sich direkt anmelden.

Erwachsenenbildung

Vortrag und Diskussion zum Thema „Begleiteter Suizid„
Selbstbestimmung  gehört zu den großen Idealen unserer Zeit,
auch in  Angelegenheiten des  eigenen Sterbens. Hat nicht jeder
Mensch das Recht,  seinem Leben ein  Ende zu setzen, wenn
Schmerz, Angst und Sinnlosigkeit  sein Dasein  bestimmen? 
Derzeit werden mehrere Gesetzentwürfe zu diesem Thema 
diskutiert, die  den einen zu eng - den anderen zu liberal sind.
Gleichzeitig stellt  sich die Frage, wie die Alternativen zur  Selbst-
tötung aussehen. Die  Hospizbewegung spielt dabei eine ge-
wichtige  Rolle: Was haben wir  anzubieten? Wie stehen wir zu
dieser vermeintlich  autonomen  Entscheidung? Was, wenn ein
von uns begleiteter Mensch uns um Organisation und Begleitung
dabei bittet?
Diese Fragen diskutieren Hospizgruppe und EKE am Donners-
tag, 15. Juni 2023 um 19 Uhr im Kolpinghaus St. Jakobus in
Pfullendorf. Referent ist Dr. Dietmar Merz, Studienleiter mit Ar-
beitsschwerpunkten Medizinethik und Gesundheitspolitik der
evangelischen Akademie Bad Boll.

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Krabbel- und Spielgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum.

KeK – Kinder entdecken Kirche
Sa. 17.06.2023, 9:30 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 6, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552-8163, Fax 07552-7341
evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de

Pfarrer Sebastian Degen
Tel. 07552 9289330, sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de
Pfarrerin Annika Engelmann
Tel. 07552-9386145, annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de
Diakonin Tina Klaiber
Tel. 07552-9339926, tina,klaiber@kirche-pfullendorf.de

Musikverein Wald e.V.
Neue Ausbildungsstaffel startet
Hast du Lust ein Instrument zu erlernen?
Auch in diesem Jahr starten wir wieder
eine Ausbildungsstaffel für Kinder und
Jugendliche oder auch Erwachsene.

Ein Infoabend dazu findet am Mittwoch, den 21. Juni 2023 im Pro-
belokal des Musvereins statt. Das Probelokal befindet sich unter
der Zehn-Dörfer-Halle in Wald, Eingang ist beim Hartplatz. 
Dieses Jahr haben wir für Sie ein kleines Programm zusammen-
gestellt. Der erste Programmpunkt startet um 19 Uhr, wo Sie der
Jugendkapelle Sauldorf-Wald über die Schultern schauen kön-
nen. Danach, ab 19:30 Uhr findet die Vorstellung der einzelnen
Instrumente statt. 
Wir freuen uns über jeden Neuling, egal wie alt, der ein Instrument
erlernen und dies später im Verein spielen möchte. 

Johannes Restle (1. Vorstand) Tel.: 07578/707
Email: vorstand@musikverein-wald.de
Jürgen Schatz (Dirigent) Tel.: 07578/933368
Email: dirigent@musikverein-wald.de
Ulrich Heim (Jugendleiter) Tel.: 0162/9489430
Email: jugendleiter@musikverein-wald.de

Christliches Bildungswerk Wald
Lachyoga-Tag
mit Susanne Klaus von der Stuttgart Lach-
schule 
Am Sonntag, 09.07.2023 von 10 – 17 Uhr 
Im Feuerwehrhaus in 88639 Wald (Hohen-
zollernstraße 16)
80,- Euro pro Person 

Es ist nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich!!

Anmeldungen und weitere Infos:
Sabine Schlachter  +49 172 6950839

Lachyoga klingt komisch? Wir probieren es aus!!  
Die Übungen sind einfach zu erlernen und erfordert keinerlei Vor-
kenntnisse!
Lachen – Zwerchfell grüßt Verstand
Lachen – eine Medizin ganz ohne Nebenwirkungen
Lachen – Entspannung für Körper, Geist und Seele

Kinder lachen spontan und ohne Grund bis zu 400mal am Tag. Er-
wachsene hingegen brauchen zum Lachen einen triftigen Grund
und bringen es mitunter nur noch auf 10mal am Tag. Blicken wir
gemeinsam hinter die Kulissen des Lachens. 

Lachen ist weitaus mehr als nur „lustig“ zu sein. Lachen und po-
sitive Emotionen helfen uns in der Krise. Sie halten uns gesund
und psychisch stabil, vergrößern unsere Aufmerksamkeit und un-
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ser Denk- und Verhaltensrepertoire. Denn Menschen, die regel-
mäßig lachen und Freude empfinden, sind automatisch positiv ge-
stimmt, bauen Stress leichter ab und sind resilienter in Krisensi-
tuationen. Lachen und Freude gibt den Menschen ein Gefühl der
Verbundenheit, des Miteinanders und der Zuversicht. Lachen
stärkt unser Immunsystem und setzt einen ganzen Cocktail von
Glückshormonen im Gehirn frei. 

Und das Beste ist, unser Körper unterscheidet nicht zwischen ei-
nem gespielten und einem echten Lachen Die positiven Wirkun-
gen sind immer garantiert. Es wird uns bestärken, gerade in her-
ausfordernden Zeiten in guter Stimmung zu bleiben!

Lasst uns gemeinsam einen tollen lachenden Tag haben.

Ortsverband Wald-Hohenfels

Tagesausflug
Unseren ersten Tagesausflug im Jahr 2023 haben wir auf Don-
nerstag, 22. Juni 2023 terminiert.
Geplante Abfahrten:
08.15 Uhr: beim Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler
08.20 Uhr: Busbahnhof gegenüber dem Kloster
08.25 Uhr: Sentenhart, Kaufladen
08.30 Uhr: Liggersdorf beim Rathaus

Ablauf:
Wir fahren mit dem Bus zur Klosterkirche / Basilika Birnau und er-
halten dort eine Führung.
Anschließend besuchen wir den Haustierhof Reutemühle, wo
auch die Möglichkeit zum Mittagessen besteht.
Am Nachmittag besuchen wir das ehemalige Landesgarten-
schaugelände in Überligen, mit der Möglichkeit zu Kaffee und Ku-
chen.
Am späten Nachmittag wollen wir das private Museum von 
Thomas Bischof, Neumühle besuchen.
Ferner wird ein gemeinsamer Abschluß in einem Lokal ange-
strebt, bevor wir gegen 19.30 Uhr wieder heimkehren.
Die Kosten für Busfahrt, Führung, Eintritt würden sich auf 45 € für
Mitglieder, 50 € für Gäste belaufen.
Um den Ausflug durchführen zu können ist eine Mindestteil-
nehmerzahl von 40 nötig.
Es wird um verbindliche Anmeldungen bis zum 15. Juni gebeten,
bei Fritz Bezikofer. 07557 519 oder Franz Bosch 01749303043

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Termine unserer aktiven Mannschaf-
ten:
Samstag, 10.06.2023
16:00 Uhr: Landesliga
VfR Stockach 09 gegen FV WaRe
Osterholz-Stadion Stockach
16:00 Uhr: Kreisliga C
FC Schwandorf-Worndorf-Neuhausen 2
gegen FV WaRe 3
Waldsportplatz Worndorf

Sonntag, 11.06.2023
12:30 Uhr: Kreisliga B
SG Winterspüren/Zoznegg gegen FV WaRe 2
Sportplatz Zoznegg

Danach verabschieden sich unsere Fußballer in die Sommer-
pause. 
Vielen Dank an alle unsere Fans und Zuschauer, kommt gesund
durch den Sommer!
Auch unsere Sportplätze brauchen eine Erholung und müssen
wieder auf Vordermann gebracht werden.
Alle Plätze (in Rengetsweiler und Walbertsweiler) sind deshalb ab
sofort bis 30.06.2023 gesperrt.

***Terminvorschau***
01.07.2023, ab 18 Uhr: Rengetsweiler OpenAir auf dem Sportge-
lände in Rengetsweiler
Kartenvorverkauf in der Volksbank in Meßkirch und in Wald

08.07.2023, ab 13 Uhr: FV WaRe-Cup, Sportplatz am Randen
Rengetsweiler

08.07.2023, ab 17 Uhr: Elfmeter-Turnier, Sportplatz am Randen
Rengetsweiler
Infos und Anmeldung unter www.fvware.de

Mehr Aktuelles unter
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996
- www.fvware.de

Sportliche Grüße

Reaktivierung der Ablachtalbahn: 
Das Eisenbahninfrastrukturunternehmen Meßkirch & Sauldorf
und der Förderverein Ablachtalbahn e.V. laden zur Veröffentli-
chung der Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung
der Ablachtalbahn (Stundentakt unter der Woche) ein: 

Was? Veröffentlichung Machbarkeitsstudie Stundentakt Ablach-
talbahn

Wann? Dienstag, 13. Juni um 17 Uhr 

Wo? Stadthalle Meßkirch, Conradin-Kreutzer-Straße 47, 88605
Meßkirch

Im Jahr 2020 wurde anhand einer Potentialanalyse festgestellt,
dass die Ablachtalbahn ein positiv prognostiziertes Fahrgastpo-
tential aufweist. Dieses Potential wurde nun in einer Machbar-
keitsstudie genauer untersucht. Bei der Veranstaltung erfahren
Sie die Ergebnisse sowie die nächsten Schritte in Abhängigkeit
des Ergebnisses. Wir freuen uns über zahlreiche Gäste, für das
leibliche Wohl wird gesorgt. 

Dienststellen des Landratsamts 
wegen Betriebsausflug geschlossen
Das Landratsamt Sigmaringen und seine Dienststellen bleiben
am Dienstag, 13. Juni, wegen eines Betriebsausflugs geschlos-
sen und sind auch telefonisch nicht erreichbar.

Nicht davon betroffen ist die Kfz-Zulassungsstelle im Bürgerbüro der
Stadt Pfullendorf. Diese ist am Dienstag, 13. Juni, regulär von 8 bis
16 Uhr geöffnet. Erforderlich ist allerdings eine vorherige Termin-
vereinbarung über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de.

Die Entsorgungsanlage Ringgenbach hat an diesem Tag eben-
falls regulär geöffnet: von 8 bis 12 Uhr sowie von 13 bis 16.30 Uhr.

Wissenswertes / Aktuelles
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Landkreis geht den ersten Schritt zum 
„Fair-Trade-Landkreis“
Mit einer 18 Mitglieder starken Steuerungsgruppe macht sich der
Landkreis Sigmaringen auf den Weg zum „Fair-Trade-Landkreis“:
Bei der konstituierenden Sitzung am Donnerstag im Landratsamt
setzten die Frauen und Männer ihre Unterschrift auf eine ent-
sprechende Liste, um den Konsum im Landkreis Sigmaringen ab
September fairer und nachhaltiger zu gestalten. „Hier entsteht ein
wichtiges Netzwerk“, lautete das Resümee von Landrätin Stefa-
nie Bürkle.

Dr. Barbara Wagner, Regionalpromotorin der Weltläden in der Re-
gion, machte in einem Vortrag die Wirkungsweisen unseres all-
täglichen Handelns deutlich und hob die gesellschaftliche Aufga-
be hervor, die Folgen des Konsums wieder transparent zu ma-
chen. Dabei könne der öffentlichen Verwaltung eine Vorbildrolle
zukommen, sagte sie. Dass es auf dem Weg zum wirklich fairen
Handel mit dem globalen Süden aber noch ein weiter Weg ist,
machte sie am Beispiel Kaffee deutlich: Dieser sei zwar Topseller
bei den fair gehandelten Produkten, der fair gehandelte Kaffee er-
reiche aber lediglich einen Marktanteil von sechs Prozent.

Die Entscheidung, fair gehandelten Kaffee im Landratsamt aus-
zuschenken, sei schon vor zwei Jahren gefallen, berichtete Ste-
fanie Bürkle. Nun wolle der Landkreis Sigmaringen auch die übri-
gen Kriterien erfüllen und sich dem Zertifizierungsprozess zum
„Fair-Trade-Landkreis“ unterziehen. Eine wichtige Rolle wird da-
bei vor allem mehr Bildungs- und Überzeugungsarbeit für fairen
Handel und nachhaltigen Konsum spielen. Dass dabei so viele
motivierte und engagierte Personen und Institutionen aus dem ge-
samten Landkreis an einem Strang ziehen, bezeichnete die Land-
rätin als „Glücksfall“.

Tatsächlich sprach aus den Redebeiträgen der Teilnehmenden
hohe Motivation. Darüber hinaus wurde aus der Mitte der neu ge-
gründeten Steuerungsgruppe bereits eine Fülle von Ideen auf die
To-Do-Liste gesetzt. Bevor diese umgesetzt werden, wird das
Thema Fair-Trade auf der Tagesordnung einer Kreistagssitzung
stehen – unter anderem mit der Zielsetzung, sich als „Fair-Trade-
Landkreis“ zertifizieren zu lassen. Alle Beteiligten sind zuver-
sichtlich, dass das Gremium im Juli einen positiven Beschluss
fassen kann.

In der Steuerungsgruppe „Fair-Trade-Landkreis“ sind vertreten:
das Landratsamt Sigmaringen, das Hohenzollerngymnasium Sig-
maringen, sämtliche Kreistagsfraktionen (CDU, Freie Wähler,
SPD, Bündnis 90/Die Grünen), die Fair-Trade-Städte Sigmarin-
gen, Bad Saulgau und Mengen, die Wirtschafts- und Standort-
marketinggesellschaft Landkreis Sigmaringen (WIS), die Hoch-
schule Albstadt-Sigmaringen, die Vinzenz Service GmbH, der
Unternehmerverband Sigmaringen, die katholische und die evan-
gelische Kirche, der Bund für Umwelt- und Naturschutz (BUND),
der Weltladen Pfullendorf und der Sportkreis Sigmaringen.

Bürger erkunden Sigmaringen mit dem E-Bus
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger haben den Tag der offenen
Tür des Sigmaringer Landratsamts am 7. Mai auch dazu genutzt,
sich über den öffentlichen Personennahverkehr im Landkreis zu
informieren. Am Stand des Fachbereichs Kommunales und Nah-
verkehr erfuhren sie viel Wissenswertes unter anderem zu den
RegioBus-Linien, zum Deutschlandticket und zu den neuesten
Antriebstechnologien.

Interessierte konnten beispielsweise in einem nagelneuen und
hochmodernen Hybridbus der KVB Sigmaringen GmbH Platz
nehmen, der mit einem alternativen, umweltfreundlichen Kraftstoff
(„GtL-Treibstoff“) betankt wird. Als weiteres Highlight gab es die

Möglichkeit, kostenlos mit einem vollelektrischen Bus zu fahren,
den der KVB für diesen Tag organisiert hatte. Jede Fahrt war voll
besetzt und wurde von zahlreichen Interessierten begleitet – ganz
nach dem Motto: „Schon heute mit dem Bus von Morgen fahren.“

Die positive Resonanz äußerte sich auch in vielen Fragen an die
begleitenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des KVB und des
Landratsamts. Die Akteure des öffentlichen Personennahver-
kehrs im Landkreis erhoffen sich nun, dass die positive Entwick-
lung in den Fahrgastzahlen, die durch das Deutschlandticket an-
gestoßen wurde, erfolgreich fortgesetzt werden kann.

So werden vom Buchsbaumzünsler befallene
Pflanzenteile richtig entsorgt
Der Buchsbaumzünsler tritt auch in diesem Jahr intensiv im Land-
kreis Sigmaringen auf. Die gut getarnten Schädlinge bringen
Buchsbäume in nur wenigen Wochen zum Absterben. Die schäd-
lichen Raupen sind bis zu fünf Zentimeter lang, Gelb-Grün mit
schwarzweißen Streifen und haben eine schwarze Kopfkapsel. Ei-
ne wirksame Bekämpfung ist nur durch die Entfernung der Ge-
spinste, des Falters und der Raupen möglich. Meistens wird ein
komplettes Zurückschneiden des befallenen Buchsbaums erfor-
derlich.

Wichtig für die Entsorgung: Aufgrund der Ausbreitungsgefahr des
Schädlings können befallene Pflanzenteile nicht über die Grün-
gutcontainer auf den Recyclinghöfen entsorgt werden. Auch die
Kompostierung birgt Gefahren.

Kleine Mengen befallenen Materials sowie Gespinste mit Eiern
oder lebenden Raupen können in gut verschlossenen Plastik-
oder festen Papiersäcken über die Restmülltonne oder die ko-
stenpflichtigen blauen Restmüllsäcke entsorgt werden. Größere
Mengen Schnittabfalls oder ganze Buchsbäume nimmt die Ent-
sorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach kostenpflichtig in gut ver-
schlossenen Säcken entgegen. Die Säcke sind notwendig, damit
sich die Raupen nicht ausbreiten und vermehren können. Bürge-
rinnen und Bürger müssen bei der Anlieferung in Ringgenbach die
Datenmatrix von ihrem Abfallgebührenbescheid vorlegen.

Weitere Informationen gibt es in der Abfall-App der Kreisabfall-
wirtschaft und auf der Internetseite www.landkreis-sigmarin-
gen.de. Für die Beantwortung von Fragen stehen die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der Kreisabfallwirtschaft zudem gerne un-
ter der Telefonnummer 07571/102-6677 und per E-Mail an 
abfallberatung-kaw@lrasig.de zur Verfügung.

Stadtradeln beginnt mit Sternfahrt und Auftakt-
veranstaltung am 16. Juni
Der Auftakt zum Stadtradeln 2023 rückt näher: Die Aktion beginnt
am Freitag, 16. Juni, mit einer Sternfahrt aus den teilnehmenden
Kommunen im gesamten Landkreis. Alle Interessierten sind dazu
eingeladen, mit dem Fahrrad auf einer der Routen nach Sigma-
ringen zu radeln. Ziel der Sternfahrt ist das Landratsamt, wo ne-
ben einer Begrüßung durch Landrätin Stefanie Bürkle auch
Snacks und Erfrischungen auf die Fahrradfahrenden warten.

Die Landrätin, die auf viele gefahrene Kilometer hofft, wird die Auf-
taktveranstaltung eröffnen. „Klimafreundliche Mobilität liegt uns im
Landkreis Sigmaringen am Herzen“, sagt Stefanie Bürkle. Daher
beteilige sich der Landkreis auch in diesem Jahr mit Freude am
Stadtradeln. „Mit dem Rad unterwegs zu sein, fördert nicht nur die
Gesundheit, sondern spart auch CO2 ein. Und unseren schönen
Landkreis auch mit dem Rad zu erkunden, lohnt sich ohnehin.“
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Bei der Planung der Touren für die Sternfahrt wurden die unter-
schiedlichen Distanzen berücksichtigt, sodass alle Radelnden
gemeinsam gegen 17 Uhr in Sigmaringen eintreffen werden. Auch
gemütlichere Radfahrende sind eingeladen, sich der Sternfahrt
anzuschließen. Eine Anmeldung dafür ist nicht erforderlich.

Die Sternfahrt hat fünf Äste: 
• Ostast: 14.20 Uhr Bad Saulgau (Rathaus) – 15.00 Uhr Her-

bertingen (Rathaus) bzw. 15.15 Uhr Hohentengen (Rathaus) –
15.45 Uhr Mengen (Rathaus) – 16.10 Uhr Scheer (Donau-
brücke bei Bäckerei Baur) – 16.30 Uhr Sigmaringendorf 
(Bruckkapelle)

• Südast: 15.00 Uhr Wald (Zehn-Dörfer-Halle) – 15.30 Uhr Pful-
lendorf (Wohnmobilstellplatz am Seepark)

• Nordast: 14.50 Uhr Neufra (Rathaus) – 15.20 Uhr Hettingen
(Bahnhof) – 15.50 Uhr Veringenstadt (Rathaus) – 16.05 Uhr
Veringendorf (Brunnen am Dorfplatz) – 16.20 Uhr Jungnau
(Rathaus)

• Südwestast: 14.15 Uhr Sauldorf (Rathaus) – 14.55 Uhr Meß-
kirch (Rathaus) – 15.15 Uhr Rohrdorf (Dorfplatz) – 15.40 Uhr
Langenhart (Ecke Talweg) – 16.00 Uhr Gutenstein (Parkplatz
an der Brücke) – 16.45 Uhr Laiz (Rathaus)

• Nordwestast: 15.30 Uhr Stetten am kalten Markt (Rathaus) –
16.00 Uhr Gutenstein (Parkplatz an der Brücke) – 16.45 Uhr
Laiz (Rathaus)

Nach dem Auftakt am 16. Juni läuft das Stadtradeln bis Donners-
tag, 6. Juli. Ob im Team oder solo: Jeder Kilometer zählt und wird
gesammelt. Das Ziel besteht darin, drei Wochen lang möglichst
viele Kilometer auf dem Fahrrad zurückzulegen – egal, ob auf
dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Frei-
zeit.

Interessierte Radfahrende und Rad-Teams können sich über die
Internetadresse www.stadtradeln.de/landkreis-sigmaringen für
die Aktion anmelden. Dort gibt es auch weitere Informationen zur
Sternfahrt.

Agentur für Arbeit

Berufsberatung meets Gartenschau:
Durchstarten mit Sinn - FSJ, FÖJ und BFD
Am 14. Juni informiert Christian Henze vom Internationalen Bund
(IB) ab 16 Uhr beim Jugendhaus auf dem Balinger Gartenschau-
gelände über das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ), das Freiwillige
Ökologische Jahr (FÖJ) und den Bundesfreiwilligendienst (BFD).
Er erklärt, welche Einsatzstellen es gibt, was ein Freiwilligen-
dienst bringt und wie man diesen beruflich verwenden kann. 

Diese berufskundliche Veranstaltung ist Teil der Reihe “Berufs-
beratung meets Gartenschau”, mit der die Agentur für Arbeit an
jedem zweiten Mittwoch im Monat als #AgenturMittendrin wäh-
rend der Balinger Gartenschau präsent ist. 

Von 16 bis 19 Uhr geht es aber nicht nur um die Freiwilligendien-
ste. Die Berufsberaterinnen und -berater haben sich viele Ange-
bote und Aktionen überlegt, damit Berufskunde und Berufsbera-
tung nicht langweilig sind, sondern richtig Spaß machen. Vorbei-
schauen lohnt sich also in jedem Fall. Allerdings benötigt man ei-
ne gültige Eintrittskarte zur Gartenschau, um die Veranstaltung
beim Jugendhaus zu besuchen.

Informationen zur Veranstaltungsreihe “Berufsberatung meets
Gartenschau” gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/agenturmittendrin-
bei-der-gartenschau/berufsberatung-meets-gartenschau.

Weitere Termine:
• 12. Juli: Nach der Schule - Lust auf Ausland?
• 09. August: Wissenswerkstatt Balingen
• 13. September: Berufe in Uniform

Beratungsangebot für Frauen rund 
um Wiedereinstieg und Weiterbildung
Telefonberatung zum Wiedereinstieg
Am 14. Juni von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr bietet Liane Rebhan, Be-
auftragte für Chancengleichheit der Agentur für Arbeit Balingen,
unter 07433 951-304 mit dem Motto „Machen Sie den ersten
Schritt zurück in den Beruf“ eine spezielle Telefonberatung zum
Wiedereinstieg in den Beruf an. Sie richtet sich an Frauen, die bei-
spielsweise nach einer Familien- oder Pflegezeit wieder durch-
starten und ins Berufsleben zurückkehren möchten. 

Telefonberatung für Beschäftigte
Am 15. Juni berät Martina Schnabel, Berufsberaterin im Er-
werbsleben im Verbund Schwarzwald-Bodensee-Oberschwaben
der Agentur für Arbeit, von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter 07433
951-187 telefonisch zum Thema Weiterbildung. Die Beratung ist
für Frauen gedacht, die sich beruflich weiterbilden möchten, egal
ob sie in Beschäftigung sind oder beruflich wieder einsteigen
möchten. Die Berufsberaterin zeigt verschiedene Möglichkeiten
auf, ans Ziel zu gelangen.

Die beiden Beratungstermine sind Teil der Veranstaltungsreihe
Frauen#Mittendrin. Anmeldungen dazu sind nicht erforderlich. Im
Laufe des Jahres sind noch weitere Beratungstermine geplant. Ei-
ne Übersicht zu dieser Reihe gibt es unter
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungs
reihe-frauenmittendrin. 
Für Fragen dazu ist Frau Rebhan unter 07433 951-304 erreichbar. 

Frauen und ihre Rente
Im Rahmen von “Frauen#Mittendrin”, einer Veranstaltungsreihe
der Agentur für Arbeit Balingen für Frauen, geht es am Mittwoch,
dem 21. Juni, um ein häufig vernachlässigtes Thema: die eigene
Rente. Die Veranstaltung findet von 10:00 bis 11:00 Uhr in der
Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 17, im BiZ-Gruppenraum
statt. 

Die Erwerbstätigkeit von Frauen ist beispielsweise durch Kinder-
erziehung oder Pflege von Angehörigen häufig unterbrochen oder
reduziert. Heike Klett von der Deutschen Rentenversicherung in-
formiert, wie sich Erziehungszeiten, Teilzeitarbeit und geringfügi-
ge Beschäftigung auf die spätere Rente auswirken.

Nähere Informationen gibt es unter 07433 951-304 oder 
Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. Unter dieser E-Mail-Adresse
sollten sich Interessierte auch bis spätestens 14. Juni anmel-
den. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Die Tourist-Information Meßkirch informiert
Am Sonntag, 11. Juni findet um 15:00 Uhr eine Führung durch das
Schloss Meßkirch statt.
Begeben Sie sich am Sonntag um 15:00 Uhr mit unserem Gä-
steführer auf der geführten Tour durch die Interessante Ge-
schichte des Schloss Meßkirch, den Renaissance-Saal mit seiner
eindrucksvollen Kassettendecke und erfahren Sie spannendes
über den Bau.
Eine Anmeldung zur Führung ist nicht erforderlich. Der Preis pro
Person beträgt 3,00 EUR.

Seite 14 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 23



Haus der Natur Beuron
Fridingen. Was ist denn hier passiert?
Sonntag, 18. Juni, 11 Uhr (Anmeldung bis 15.06.)
Manchmal hinterlässt der Einsatz für mehr Artenvielfalt Spuren in
der Landschaft, die uns bei Streifzügen durch die Natur ins Auge
fallen. Nicht immer ist dabei auf den ersten Blick verständlich, was
das Ganze soll. Doch ein Großteil unserer Landschaft und der
darin lebenden Arten können nur durch regelmäßige Pflegemaß-
nahmen erhalten werden. Bei der Exkursion setzen wir uns mit
solchen Maßnahmen auseinander und ergründen deren Zweck.
Treffpunkt: Parkplatz Knopfmacherfelsen; Leitung: Julia Schröder
und Mitarbeiter des Naturschutzzentrums; Gebühr: 5,- € Anmel-
dung bis 15. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Schmeietal. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Sonntag, 18. Juni, 10 Uhr
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden ein-
fache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Auf-
merksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden mit
den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Körper-
wahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräf-
tigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die
Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf
eine faszinierende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrach-
tungen die Sinne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu be-
leben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm.
Treffpunkt: Schmeietal. Anmeldungen und Informationen bei der
Naturparkführerin Simone Stoll, Tel. 0176 32673802, 
info@lebensschule-gesundheit.de

Beuron. Go Wild MAKRO - ein Foto-Spaziergang unter fach-
licher Begleitung.
Sonntag, 18. Juni, 14:30 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 14.06.)
Hier spielt das Kleine eine große Rolle: Unter dem Motto „Go Wild“
ist es das Ziel dieses Kurses, die Vielfalt und das Schöne in der
Natur ganz nah zu erleben und durch Makrofotografie für immer
festzuhalten. Wir begegnen Blumen, Pflanzen und Insekten re-
spektvoll und fotografieren mit fachlicher Begleitung. Nach einer
kurzen Einführung geht es auf Motivsuche ins Gelände, um das
gezielte Fotografieren aus der Hand ohne Stativ zu üben. Mitzu-
bringen sind eine eigene Kamera, (Makro)Objektive, Akku, Spei-
cherkarte, Blitzgerät und festes Schuhwerk. Das Beherrschen
der eigenen Kamera wird vorausgesetzt. Bei Regen kann die Ver-
anstaltung nicht stattfinden. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminar-
gebäude; Leitung: Sabine Stumpp, freie SWR-Fotografin; Ge-
bühr: 39,- €, Vorabzahlung; Anmeldung bis 14. Juni beim Haus der
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Seminar „Neue Impulse für die Holzwerkstatt“.
Donnerstag, 22. Juni, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 12.06.)
Im Arbeitsalltag geht manchmal die Begeisterung für etwas verlo-
ren oder das, was einem wichtig erscheint, bleibt auf der Strecke.
Dieser Kurs soll neue Motivation wecken, um mit Kindern den
Werkstoff Holz wieder neu zu entdecken. Er richtet sich an alle, die
schon mit Holz gearbeitet haben. Themen sind: Wie gelingt es, die
Holzwerkstatt in den Arbeitsalltag zu integrieren? Welche Ideen ha-
ben andere? Was wurde erfolgreich umgesetzt? Welche Proble-
me sind entstanden? Wie kann ich viele Kinder mit einbeziehen?
Der Kurs bietet Raum und Zeit für Austausch und das Anfertigen
von neuen Mustern. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude;
Leitung: Edeltraud Snackers, Erzieherin, Referentin nach TZI; Ge-
bühr: 45,- € inkl. Material; Anmeldung bis 12. Juni beim Haus der
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Klasse Insekten! – Seminar mit dem ÖKOMOBIL
Tübingen. 
Dienstag, 11. Juli, 13:15 Uhr bis ca. 16:30 Uhr (Anmeldung bis
03.07.)
Seit einigen Jahren ist der Rückgang der Insekten in aller Munde.
Höchste Zeit also, sich gemeinsam mit Kindern dem Thema an-
zunähern. Aus der Nähe betrachtet offenbaren die kleinen Krab-
beltierchen ihre große Vielfalt. Dieses halbtägige Seminar mit dem
ÖKOMOBIL Tübingen gibt einen Einblick in die Vielfalt der Insek-
ten und zeigt, wie Sie Kinder auf spielerische Art und Wiese für die
Welt der Insekten begeistern können. Damit sind Sie nicht nur mit
dem notwendigen Basiswissen über die faszinierenden Tiere aus-
gestattet, sondern nehmen auch allerlei Ideen zur praktischen
Umsetzung von Aktivitäten gemeinsam mit Kindergarten- oder
Grundschulkindern mit nach Hause. Treffpunkt: Haus der Natur
Beuron; Gebühr: frei; Leitung: Sabine Reußink, ÖKOMOBIL des
Regierungspräsidiums Tübingen. Anmeldung bis 3. Juli beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Der LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen
informiert:
Fahrt zu den Freilichtspielen nach Altusried, Europas schönster
Freilichtbühne. Es wird das Stück „Ronja die Räubertochter“ ge-
spielt, eine Geschichte über Mut und Freundschaft nach Astrid
Lindgren. Ronja Räubertochter ist eine Heldin, wie gemacht für
die Allgäuer Freilichtbühne. Sie rebelliert gegen Ungerechtigkeit,
selbst wenn sie sich damit gegen ihren geliebten Vater Mattis
wenden muss. Sie ist mutig und stark, sie ist wild und ungestüm.
Genau wie die gewaltige Naturkulisse der Allgäuer Freilichtbüh-
ne. In einem Drei-Jahresrhythmus werden Freilichtspiele auf die
Bühne gebracht. 
Die Vorstellung findet bei jedem Wetter statt, da sie überdacht ist.
Wir fahren am Freitag, den 14. Juli 2023 nach Altusried. 
Abfahrt ist um 14.00 Uhr in Sigmaringen mit Halt in Biberach um
15.00 Uhr. 
Die Vorstellung ist um 17.00 Uhr.
Kosten für Fahrt und Karte: 37 € Kinder bis 17 Jahre, 47 € Mit-
glieder und 52 € Nichtmitglieder
Anmeldung bei Erika Wohlhüter per E-Mail: 
egon.wohlhueter@web.de oder Telefon: 07576/1702
Wir bitten die Kosten vorab zu überweisen. 
Es sind alle Interessierte herzlich eingeladen mit uns nach Altus-
ried zu fahren.
Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2023

Sprechtage der Rentenversicherung
Die Rentenversicherung Baden-Württemberg hält ihren nächsten
Sprechtag in Pfullendorf ab und zwar am Dienstag, den 20. Ju-
ni 2023 im Rathaus in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr und von
13:00 bis 15:30 Uhr.
Auch die Bevölkerung der Gemeinde Wald kann an diesem
Sprechtag teilnehmen. Es wird um telefonische Voranmeldung
gebeten unter: 07571 - 7452-0.

Die Termine sind sehr nachgefragt, deshalb raten wir zu einer
frühzeitigen telefonischen Voranmeldung.
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SRH Klinikum Sigmaringen 
Kompetente Behandlung von Schlaganfällen 
Die Regionale Stroke Unit im SRH Klinikum Sigmaringen wurde
zum vierten Mal erfolgreich für ihre qualitativ hochwertige Be-
handlung von Schlaganfall-Patienten von einer unabhängigen
Zertifizierungsgesellschaft ausgezeichnet. „Im Auditbericht wird
uns die optimale Versorgung der Schlaganfallpatienten beschei-
nigt, die dem Qualitätsstandard der Deutschen Schlaganfall-Ge-
sellschaft und der Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe ent-
spricht“, erklärt PD Dr. Oliver Neuhaus,  Chefarzt der Klinik für
Neurologie. „Die Prüfer haben uns  bescheinigt, dass die Patien-
tenbehandlung bei auf einem sehr hohen Niveau erfolgt.“  Ge-
schäftsführer Dr. Jan-Ove Faust gratulierte dem Chefarzt, seinem
Team und allen an der Zertifizierung Beteiligten zu diesem Erfolg
und der besonderen Auszeichnung.

In Deutschland erleiden jedes Jahr rund 270.000 Menschen einen
Schlaganfall. Dies ist eine bedrohliche Herz-Kreislauf-Erkran-
kung, bei der zu einer Störung der Blutversorgung im Gehirn
kommt. Wenn frühzeitig nach Symptombeginn die Behandlung in
einer Stroke Unit erfolgt, kann dies die Situation des Patienten
wesentlich verbessern und sogar eine vollständige Genesung
möglich sein.  Am SRH Klinikum Sigmaringen hat die speziali-
sierte Schlaganfalleinheit sechs Monitorbetten, in welcher Akut-
patienten durch ein erfahrenes Team aus Ärzten, Pflegekräften,
Ergo- und Physiotherapeutinnen sowie Logopädinnen intensiv
betreut werden. Zusätzlich besteht eine enge Zusammenarbeit
mit weiteren medizinischen Fachabteilungen im Haus, wie bspw.
der Kardiologie und Radiologie. Zu den Therapien der Akutver-
sorgung zählt u. a. die intravenöse Thrombolyse – die medika-
mentöse Auflösung eines Blutgerinnsels mittels Infusionsbe-
handlung. Selten ist auch die endovaskuläre Therapie erforder-
lich, bei der große Blutgerinnsel mit Kathetertechniken aus dem
Gefäß herausgeholt werden. Hierzu besteht eine jahrelange Zu-
sammenarbeit mit der Universitätsklinik Tübingen und der Ober-
schwabenklinik Ravensburg.

Die Zertifizierung von Schlaganfall-Einheiten wurde in Deutsch-
land vor rund 14 Jahren initiiert. Die Stiftung Deutsche Schlagan-
fall-Hilfe und die Deutschen Schlaganfall-Gesellschaft entwickel-
ten daraufhin gemeinsam ein Verfahren für eine umfassende
Qualitätsprüfung. Das Zertifikat wird nur an diejenigen Stroke
Units verliehen, die nach den definierten Qualitätsrichtlinien ar-
beiten.

Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk
Tübingen e.V. eröffnet den 4. Wettbewerb 
„Vorbildliches Dorfgasthaus“
Unter der Schirmherrschaft von Regierungspräsident Klaus
Tappeser schreibt der Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungspräsidium Tübingen e. V. zum vierten Mal den Wettbe-
werb „Vorbildliches Dorfgasthaus“ aus. Alle Betreiber von
(Dorf-)Gasthäusern aus dem Regierungsbezirk Tübingen
können sich bis zum 25. Juli 2023 für den Wettbewerb an-
melden. 

Gasthäuser sind traditionell wichtige Orte der Begegnung und
Kommunikation, vor allem in den Kommunen im Ländlichen
Raum. Sie fördern den sozialen Zusammenhalt und die Verbun-
denheit der Bürgerinnen und Bürger mit ihren Gemeinden. Umso
mehr ist zu bedauern, dass ihre Zahl in den letzten Jahren deut-
lich zurückgegangen ist, die Pandemie kam erschwerend hinzu.

(Dorf-)Gasthäuser sind als zentrale Orte für den vielfältigen Aus-
tausch der Bürgerschaft ein Stück gelebte Heimat. Um den Fort-

bestand als Treffpunkt zu sichern, sollten sie durch attraktive An-
gebote und innovative Konzepte die Menschen aller Altersgrup-
pen vor Ort ansprechen. Dies kann gelingen, indem sie sich bei-
spielsweise durch Musikveranstaltungen, Mundartabende, Bei-
träge zur Dorfgeschichte oder sonstige heimatkundliche Aktivitä-
ten, aber auch durch besondere gastronomische Angebote einem
möglichst breiten Publikum öffnen. 

Dem Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.
V. ist es ein Anliegen, diese Entwicklung zu unterstützen. Mit dem
Wettbewerb möchte der Arbeitskreis (Dorf-)Gasthäuser aus-
zeichnen, in denen sich die Gäste – aus nah und fern – wohlfüh-
len und gerne einkehren. 
Der Wettbewerb wird in der Regel alle zwei Jahre durchgeführt.
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Mitgliedern des
Arbeitskreises Heimatpflege und anderen mit der Heimatpflege
und Heimatkunde verbundenen Personen, wie beispielsweise
Kulturwissenschaftler oder Gastronomiefachleute. Aspekte, wie
das kulturelle Programm oder die bauliche und räumliche Aus-
stattung, auch unter denkmalpflegerischen Gesichtspunkten, flie-
ßen in die Wertung mit ein. Ausgezeichnet werden jeweils bis zu
drei Preisträger. Die Verleihung findet im Rahmen eines „Feschd-
le“ statt. Die Gewinner erhalten eine Urkunde, eine Plakette und
eine Stele. Interessenten können sich an die Geschäftsstelle des
Arbeitskreises Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e. V.
beim Regierungspräsidium, Referat 23, Konrad-Adenauer-Str. 20,
72072 Tübingen, wenden. Die Bewerbungsfrist endet am Freitag,
25. Juli 2023. Nähere Informationen zu den Teilnahmebedingun-
gen gibt die Geschäftsstelle des Arbeitskreises. 

Der Arbeitskreis freut sich auch über Tipps und Vorschläge von
Gasthausbesuchern, die „ihr“ Gasthaus für den Wettbewerb emp-
fehlen. 

Hintergrundinformation:
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V.
ist der Dachverband, der in der Heimatpflege im Regierungsbe-
zirk Tübingen tätigen Organisationen und Verbände. Seit seiner
Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis Heimatpflege
Vereine und Verbände, die sich mit der Heimat und der Heimat-
pflege beschäftigen. 

Heimatpflege bedeutet für den vorwiegend ehrenamtlichen Ar-
beitskreis, den hohen Stellenwert der Heimat in einer zu-
sammengerückten Welt verständlich zu machen. Heimatliebe und
Weltoffenheit sind in einer globalisierten Welt keine Gegensätze.
Der Begriff „Heimat“ wird weit und offen gefasst, er umfasst nicht
nur Erinnerungskultur. Heimat ist keinesfalls Reservat für wenige,
sondern bietet Raum für viele. 

Gemeinde Illmensee
Für die Kindertagesstätte “Illmenseer Storchennest” suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
KINDERGARTENLEITUNG (m/w/d) in Vollzeit.
Mit 5 Gruppen bietet das Illmenseer Storchennest Platz für bis zu
93 Kinder. In der Krippengruppe werden Kinder ab 1 Jahr betreut.
In den 4 Kindergartengruppen bieten wir eine Betreuung ab 3 Jah-
ren bzw. in einer altersgemischten Gruppe ab 2 Jahren an
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 23.06.2023 an: Gemein-
de Illmensee Kirchplatz 5 88636 Illmensee oder per Mail an: be-
werbung@illmensee.de Weitere Informationen zu dieser Stellen-
ausschreibung erhalten Sie im Personalamt der Gemeinde Ill-
mensee, Frau Schümann unter Tel.: 07558/9207-20. 
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Für den Zeitraum vom 28.08. bis 08.09.2023 suchen wir
Betreuungspersonal für die Ferienbetreuung
Die Betreuung findet jeweils Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis
14.00 Uhr statt. Zu den Aufgaben der Betreuungskräfte gehört die
Aufsicht und Betreuung der Kinder sowie die Gestaltung eines ab-
wechslungsreichen Programms.
Wir bieten: 
einen abwechslungsreichen Ferienjob
Bezahlung nach TVöD
Voraussetzung
Freude an der Arbeit mit Kindern
Zuverlässigkeit
Mindestalter: 16 Jahre
Haben Sie Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 15.06.2023 an:
Gemeinde Illmensee
Kirchplatz 5,  88636 Illmensee
oder per Mail an: bewerbung@illmensee.de
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 07558 9207-20
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